
Beschreibung
Die  ist eine Abstrak�onsschicht für unterschiedliche AutoID-Middleware GRAIDWARE®
Hardware-Komponenten und Geschä�sanwendungen. Innerhalb AutoID-basierter Pro-
zesse können Arbeitsmi�el, Produk�onsschri�e und AutoID-Daten iden�fiziert, über-
wacht, gesteuert und konfiguriert werden. Außerdem leitet die Middleware Daten unter-
schiedlicher AutoID-Verfahren in übergeordnete Geschä�sanwendungen, wie z. B. ERP-, 
QS- oder WMS-Systeme weiter.

Die AutoID-Middleware GRAIDWARE® ist ein verteiltes So�waresystem. Die einzelnen, 
durch ihre Funk�on abgegrenzten Bestandteile werden als Komponenten bezeichnet und 
sind grundsätzlich auf jedem Windows-Betriebssystem (ab Windows 7) lauffähig.

Die  beinhaltet alle Komponenten für die Grundfunk�onalität einer GRAIDWARE® Basis
AutoID-Lösung. Die Basis stellt bereits einen voll funk�onsfähigen Rahmen für die Anbind-
ung von AutoID Geräten bereit und kann durch zusätzliche Komponenten bzw. Module 
oder kundenspezifische Anpassungen (Prozesse) erweitert werden.

Anwendungsbeispiele
Transport, Logis�k, Produk�on und Qualitätssicherung in den Branchen Automobil, Auto-
mobilzulieferer, Tex�l, Handel etc.

Standardkomponenten

Funk�onen
§ Hochverfügbarkeit: GRAIDWARE® unterstützt die so�ware- 

und hardwaresei�ge Hochverfügbarkeit. Kri�sche Hardware-
komponenten (u. a. Datenbankserver) müssen redundant vor-
handen sein und es ist eine genügende Anzahl an Betriebssys-
temen notwendig (VM, PC, etc.). Je nach Anforderung einer 
Komponente werden Applika�onszustände über den Daten-
bankserver oder einen verteilten Speicher gespiegelt.

§ Nummernkreisverwaltung: Dieser Funk�onsbaustein erlaubt 
die Verwaltung von Nummernkreisen. Diese bieten die Mög-
lichkeit Nummern zu erzeugen, welche als AutoID-Iden�fikat-
ionsmerkmal (RFID, 1D-Barcode, 2D-Barcodes wie Datamatrix 
und weitere) im GRAIDWARE®-System verwendet und berücksich�gt werden sollen. Die erstellten Nummernkreise 
können bearbeitet, gelöscht, ak�viert und deak�viert werden.

§ Schni�stellen und Datenbankanbindung: Die Anbindung von Dri�systemen dient der Kommunika�on mit So�ware-
systemen (ERP-System, QS-System, WMS) über in der Industrie standardisierte Schni�stellen für den Datenaustausch 
zwischen IT-Systemen (z. B.  Euromap), die Teil der Gesamtprozesssteuerung sind. Die Verwaltung (Registrierung, Kon-
figura�on und Statusüberwachung) der Dri�systeme in Bezug auf die Schni�stellen erfolgt innerhalb von 
GRAIDWARE®. Die Datenbankanbindung ist ein wich�ger Bestandteil von GRAIDWARE® zur Speicherung von Daten und 
der Systemkonfigura�on. Als Datenbank-Management-System wird Microso� SQL Server und Oracle unterstützt. Die 
Datenbankanbindung wird von jeder GRAIDWARE® Komponente selbst verwaltet und op�onal genutzt.

§ Signalprozessoren Signalprozessoren dienen der Verarbeitung von Datenströmen (in erster Linie AutoID-Daten) und 
bieten einfache Auswertungsmöglichkeiten, wie bspw. Posi�onsbes�mmung oder Plausibilitätsprüfungen.

Systemmindestvoraussetzungen
§ Betriebssystem: Microso� Windows Server 

2012 R2
§ CPU: Dual-Core 2x 2,0 Ghz
§ Massenspeicher: DB: 30 GB freier Speicher-

platz¹; App: 30 GB frei²
§ Arbeitsspeicher: 4 GB für Datenbankserver; 

8 GB für Anwendungsserver
§ Datenbank: SQL Server 2014 Express 
§ Webserver: Microso� Internet Informa�on 

Services (IIS) 8.5
§ Weitere: Microso�.NET Framework Version 

4.8
¹ Par��onen für Datenbank-Datendateien, -Transak�onslogdateien
² Par��onen für Applika�ons- und Sicherungsdateien (Backups, Logs)

Lizenzierung
§ Standard-Edi�on

bis zu 5 AutoID-Endgeräte*
§ Business-Edi�on

bis zu 15 AutoID-Endgeräte
§ Enterprise-Edi�on

unbegrenzte Anzahl AutoID-Endgeräte

Core
§ Schni�stelle zwischen Management Console und 

GRAIDWARE® Applika�onsumgebung
§ Verwaltet die Kommunika�on zwischen den 

Komponenten
§ Empfangen von Laufzei�nforma�onen
§ Installieren und Verwalten von Geräten auf den 

Controllern
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Management Console
§ Grafische Benutzeroberfläche (Web-Anwendung) zur Administra�on von GRAIDWARE® 
§ Verwaltung und Konfigura�on der einzelnen GRAIDWARE® Komponenten und 

Schni�stellen
§ Verwaltung, Konfigura�on und Monitoring von AutoID-Geräten
§ Verwaltung und Konfigura�on von Maschinen und Terminals
§ Verwaltung der Standorte/Arbeitsplätze 
§ Verwaltung der Prozessimplemen�erungen
§ Standardsprache ist Englisch

TagProvider
§ Sammeln und Verwalten der erzeugten 

Transponder-Lesungen
§ Nummernkreisverwaltung 
§ Gefilterte Abfragemöglichkeiten für Transponder-

Lesungen

Controller
§ Mehrere Controller (Geräte-Controller, Drucker-

Controller und Maschinen-Controller)
§ Anbindung verschiedener AutoID-Geräte und 

Maschinen (u. a. HF- oder UHF-RFID-Lese- und  
Schreibgeräte oder Barcode-Reader) 

§ Spezifischer Befehlssatz für jedes Gerät

Datenbank-Server 1 Datenbank-Server 2

Applika�ons-Server 1 Applika�ons-Server 2

Kommunika�ons-Server 1 Kommunika�ons-Server 2

Hochverfügbarkeit mit GRAIDWARE®

Einfache Administra�on durch die Management Console

So�ware (MES / ERP)

Maschinen

Terminals Handhelds

RFID-Geräte

Sensoren
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Produktbeschreibung 

GRAIDWARE® Basis
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Kontakt
SIGMA Chemnitz GmbH
Am Erlenwald 13, 09128 Chemnitz
( +49 371 2371-214   Ê +49 371 2371-150

Ansprechpartner: Thomas Heinke
E-Mail: thomas.heinke@sigma-chemnitz.de
Internet: www.sigma-autoid.de

 *AutoID-Endgeräte sind Geräte zur Erfassung von AutoID-Kennzeichnungen, wie bspw. RFID, Barcode, Datamatrix, QR-Code etc. Dazu zählen auch Drucker mit integrierter 
RFID-Einheit. GRAIDWARE® ist ein eingetragenes Warenzeichen der SIGMA Chemnitz GmbH. Alle anderen  Produkt- und Firmenbezeichnungen, Logos und Marken dienen 
ausschließlich zu Iden�fizierungszwecken und sind das Eigentum ihrer jeweiligen Besitzer.
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